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Wir  ―  die Oberlandschulen! 
Nachrichten von der Schulleitung, aus dem Lehrerkollegium und 
aus dem Schulleben 

Ausgabe 8 / Schuljahr 2017/18                                11. Juli 2018 

 
 

Es war, als hätt‘ der Himmel 

 

Es war, als hätt‘ der Himmel 

die Erde still geküsst, 

dass sie im Blütenschimmer 

von ihm nun träumen müsst. 

 

Die Luft ging durch die Felder, 

die Ähren wogten sacht, 

es rauschten leis' die Wälder, 

so sternklar war die Nacht. 

 

Und meine Seele spannte 

weit ihre Flügel aus, 

flog durch die stillen Lande, 

als flöge sie nach Haus. 

(Joseph von Eichendorff) 

 

 

Sehr geehrte Eltern, 

in knapp drei Wochen gehört das  Schuljahr 2017/2018  der Vergangenheit an. 

Seit Ende April befinden wir uns in allen unseren Schulen im Prüfungsmodus. Zuerst waren die Abiturienten an der 

Reihe, dann die Berufsfachschüler unserer BFS für Büromanagement, gleich nach den Pfingstferien die BFS 

Fremdsprachen und nun die Wirtschaftsschüler. Die  Prüfungen ziehen sich bis Mitte Juli hin, was sicher noch die 

eine oder andere Planumstellung mit sich bringen wird. Dennoch findet regulärer Unterricht statt. Der Ganztages-

unterricht endet mit dem 19. Juli 2018. 

Das Mittagessen wird letztmalig am 19. Juli ausgegeben, der Pausenverkauf endet am 20. Juli 2018. 

Der Sommer hat uns derzeit fest im Griff und das ist wunderschön. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 

nicht ständig den Unterrichtstag vorzeitig beenden können. Durch richtiges Lüften und rechtzeitiges Herunterlassen 

der Rollos können wir die Raumtemperaturen auf einem erträglichen Maß halten. Wir erlauben unseren Schülerin-

nen und Schülern selbstverständlich, während des Tages Wasser zu trinken. Zucker– und coffein oder taurinhalti-

ge Getränke lehnen wir als Durstlöscher ab! In Sachen Sportunterricht achten unsere Sportlehrer selbstverständ-

lich auf die Gesundheit Ihrer Kinder (z. B. bei erhöhten Ozonwerten). 

In Sachen Sommer habe ich noch eine Bitte an Sie als Eltern: Wir sind eine Schule und kein Strandbad. Aus die-

sem Grund lehnen wir Bikinis, bauchfreie Tops, freie Oberkörper und superknappe Hosen als unangemessen ab. 

Bitte unterstützen Sie uns in diesem Anliegen. 

Ich wünsche Ihnen und uns eine gute Zeit! 

Ingeborg Krabler, OStDin i.P 

Schulleiterin
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Je suis Faust – Du bist Faust – She is Faust – 

Somos Faust – Bbl Faust – ZIJ ZIJN Faust 

Exkursion der WGO 11 in die Kunsthalle München 

Wer kennt sie nicht, die Geschichte vom unzufriede-

nen Doktor Faust, der einen Pakt mit dem Teufel Me-

phisto eingeht? „Faust“ von Johann Wolfgang von 

Goethe ist und bleibt ein Werk par excellence, das 

viele Themen beinhaltet, die auch heute noch von 

größter Aktualität sind. Im Rahmen des Faust-

Festivals besuchten wir die Ausstellung „Du bist Faust 

– Goethes Drama in der Kunst“ in der Kunsthalle 

München und durften mehr als 150 Gemälde, Grafi-

ken, Skulpturen, Fotografien, Vertonungen und Filme 

von Künstlern aus Europa und den USA bewundern. 

Die Reise durch das Drama anhand der unterschied-

lich gestalteten Räume war so atemberaubend, dass 

man wahrlich dazu geneigt war, zum Augenblick zu 

sagen: „Verweile doch! Du bist so schön!“ Eine Aus-

stellung, die uns noch lange in Erinnerung bleiben 

wird! 

 

 

Nastassja Seidenberger 

 

 

Berlinfahrt der KSO 10 und KSO 11 2018 

 

In der Woche von 14.-18.5.2018 waren die beiden 

Klassen der KSO zu Besuch in Berlin. Unter grauem 

Himmel und mit reichlich Wochenendmüdigkeit im 

Gepäck ging es Montag sehr früh los in Richtung der 

Bundeshauptstadt. Aber nicht nur die Stimmung, auch 

das Wetter sollten sich bald aufhellen. Mit einem ab-

wechslungsreichen Programm, das Frau Röser zu-

sammengestellt hatte, und allerlei Zeit zum selbstän-

digen Erkunden der Stadt an der Spree konnten viele 

Schülerinnen und Schüler sehr schnell begeistert 

werden. 

Der Dienstag war geprägt von einer kurzweiligen 

Stadtrundfahrt, bei der viele historisch bedeutsame 

Orte wie Alexanderplatz, Eastside Gallery, Checkpoint 

Charlie oder das Mauermuseum besucht wurden. 

Frau Röser untermalte das Ganze an verschiedenen 

Stellen noch mit persönlichen Anekdoten aus ihrer 

Ostberliner Vergangenheit, wodurch das Vergangene 

für interessierte Schülerinnen und Schüler auch wie-

der greifbar wurde. 

Am Mittwoch dann das Kontrastprogramm: Es ging 

nicht mehr um die jüngere deutsche Geschichte, son-

dern nach Potsdam und damit in die Zeit der preußi-

schen Monarchie des 17. und 18. Jahrhunderts. Hier 

begeisterte der Besuch des königlichen Parks rund 

um die Schlösser Sanssouci, Neues Palais und Char-

lottenhof ebenso wie die Altstadt mit ihren vielen klei-

nen Läden, Souvenirshops und Cafés. 

Der Donnerstag stand dann zunächst im Zeichen der 

Politik: Neben einem Besuch der Kuppel des Bundes-

tages stand ein Besuch von Brandenburger Tor und 

Pariser Platz sowie ein Gespräch mit dem für For-

schung und Innovation zuständigen FDP-

Abgeordneten, Herrn Dr. Sattelberger, auf dem Pro-

gramm. Am Nachmittag wurde dann die Geschichte 

der Stadt in der „Story of Berlin“ wieder lebendig, be-

vor es am Freitag müde, aber mit vielen neuen Ein-

drücken im Gepäck wieder zurück nach Bayern ging. 

Jörg Riefer 
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Studienfahrt der FSO 11 nach London 

Wir, die FSO 11, haben vom 11.  15. Juni 2018 ge-

meinsam mit Herrn Witter London besucht.  

Am ersten Tag haben wir nach der Anreise das Viertel 

rund um unser Hotel herum erkundet. Es lag nur 5 

Minuten zu Fuß vom Tower entfernt.  

Am Dienstag waren wir in Madame Tussauds Wachs-

figurenkabinett, am Picadilly Circus im West End und 

am Nachmittag in Covent Garden, eine der  beliebtes-

ten Einkaufsattraktionen Londons.  

Die St Paul‘s Cathredral, die Kuppel der Kathedrale 

und das London Eye, das mit einer Höhe von 135 m 

höchste Riesenrad Europas, besuchten wir am Mitt-

woch. Abends waren wir mit Herrn Witter noch in ei-

nem typisch englischen Pub.  

Am Donnerstag schauten wir uns zuerst das Chan-

ging of the Guards am Buckingham Palace an, die 

täglich stattfindende zeremonielle Wachablösung der 

Queen’s Guards in ihrer roten Paradeuniform mit Bä-

renfellmütze. Anschließend fuhren wir mit dem Bus 

nach Soho, um in Chinatown unseren Hunger zu stil-

len. Den Nachmittag verbrachten wir mit Shoppen in 

der Oxford Street. 

Den Freitag, unseren letzten Tag, verbrachten wir 

vormittags beim Royal Observatory im Greenwich 

Park, dort, wo der Nullmeridian im Innenhof durch 

einen Messingstreifen markiert wird. Dann mussten 

wir auch schon wieder die Heimreise antreten.  

Die ganze Klasse fand die Reise schön, da London 

eine tolle Stadt ist, es cool war, die Sprache anwen-

den zu können, und die Leute dort sehr nett waren.  

 

Elena Stief, FSO 11 

 

 

 

Das schweigende Klassenzimmer  Kinobesuch 

der WGO 7  9 und 11 sowie der WSO 8, 9 und 10c 

Unser Kinobesuch am 18. Juni 2018 war eine beein-

druckende, emotionale Reise in die deutsche Nach-

kriegsgeschichte der 50er Jahre. Im Mittelpunkt des 

Films steht eine ostdeutsche Abiturklasse. Zwei 

Jungs, Theo und Kurt, sehen bei einem Kinobesuch in 

Westberlin in der Wochenschau Bilder vom Volksauf-

stand 1956 in Ungarn, und zwar ganz andere als die 

in der damaligen DDR verbreiteten. In ihrer Klasse am 

nächsten Tag überzeugt Kurt seine Mitschüler, aus 

Solidarität mit dem ungarischen Volk eine symboli-

sche Schweigeminute abzuhalten. 

Dieser scheinbar harmlose Vorfall entwickelt sich 

sukzessive durch das Eingreifen der Schulbehörden, 

schließlich des Volksbildungsministers zu einer 

Staatsaffäre, aus politisch interessierten Jugendlichen 

werden Staatsfeinde und ihre Schweigeminute wird 

als konterrevolutionärer Akt gedeutet.  

Der Film endet damit, dass die gesamte Klasse sus-

pendiert wird und alle Schüler bis auf vier über den 

Jahreswechsel 1956/57 „Republikflucht" begehen und 

im Westen ihr Abitur machen. 

Erfindung eines einfallsreichen Drehbuchautors? Weit 

gefehlt. Der Film beruht auf wahren Begebenheiten.  

Mich hat der Film beeindruckt, weil er das (schmerz-

hafte) Thema Freundschaft in vielen Facetten zeigt 

und die Hintergründe der Reaktionen der Eltern deut-

lich macht, die in den letzten Kriegstagen des 2. Welt-

kriegs durch ihr Schweigen moralische Schuld auf 

sich geladen hatten oder einfach nur durch ihre Betei-

ligung am Volksaufstand in der DDR 1951. Aber auch, 

weil er auf subtile Weise das System der DDR bloß-

stellt, das es nicht zulassen konnte, dass einige Her-

anwachsende fünf Minuten schwiegen.  

Edith Weigand-Pissarski 
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Verabschiedung des Abiturjahrgangs 2018 am  

29. Juni 2018 

Am 29. Juni konnten Eltern, Verwandte, Freunde und 

Lehrer die frischgebackenen und freudestrahlenden 

Abiturienten verabschieden: Lorena Eberle, Anton 

Kohler, Valentin Schiessl und Yannick Zollhöfer.  

Und was machen die nun der Schule entwachsenen 

Abiturienten eigentlich? Natürlich erst einmal ausru-

hen, Freunde treffen, einige Wochen Ferien … 

Alle wollen studieren, Bauingenieurwesen, Psycholo-

gie, Wirtschaftswissenschaften und Elektrotechnik! 

Die Oberlandschulen gratulieren ganz herzlich zum 

bestandenen Abitur und wünschen alles Gute für die 

weiteren privaten und beruflichen Unternehmungen.  

So long und hoffentlich auf Wiedersehen! 

 

 

 
 

Edith Weigand-Pissarski 

 

 

 

Krankheit, Befreiung, Entschuldigungswesen 

Wenn Ihr Kind erkrankt, rufen Sie bitte morgens in der 

Schule an und denken Sie auch an die Abgabe einer 

schriftlichen Entschuldigung. Alle wichtigen Informati-

onen zum Thema finden Sie ausführlich auch auf 

unserer Homepage  www.oberlandschulen.de 

Wichtig: Nachschreibtermine von Klassenarbeiten 

sind grundsätzlich in der unterrichtsfreien Zeit! 

Ingeborg Krabler, StDin i.P. 

Schulleiterin 

 

 

Erklärung 

Die aktuelle Ausgabe der Informationen der Privaten 

Oberlandschulen Weilheim ist ab sofort auch als 

PDFDatei auf unserer Webseite  

www.oberlandschulen.de verfügbar. Ältere Ausgaben 

der Informationen finden Sie dort ebenfalls.  

Wenn Sie zum Bezug der Informationen Ihre 

Mailadresse ändern möchten, können Sie dies gerne 

bei Frau Straßenmeyer (oberlandschu-

len@oberlandschulen.de) oder über das Kontaktfor-

mular der Homepage beauftragen.  

Wir weisen Sie darauf hin, dass es sich bei den Infor-

mationen um das offizielle Mitteilungsblatt der Schule 

handelt und Ihnen bzw. Ihrem Kind durch den Nicht-

bezug Nachteile (z. B. fehlende Informationen über 

wichtige Veranstaltungen, Versäumnis von Fristen) 

entstehen können. Falls Sie bislang noch über keinen 

PDF-Reader verfügen, empfehlen wir Ihnen den Ado-

be-Reader, den Sie unter 

http://get.adobe.com/de/reader/ kostenfrei herunterla-

den können. Entfernen Sie gegebenenfalls den Haken 

bei "Optionales Angebot".  

Ihr Team des Info-Blattes 

 

 

Termine 

9.  20. Juli 2018: 

Berufspraktikum der WGO 9 

12. Juli 2018: 

Verleihung der Anerkennung „FairTradeSchool“ 

16.  20. Juli 2018: 

Berufspraktikum der WSO 9 und 10 c 

19. Juli 2018: 

OLS Infoabend für neue Schüler und ihre Eltern 

20. Juli 2018: 

10.30 Uhr Verabschiedung der Schüler der Berufs-

fachschulen 

14.00 Uhr Verabschiedung der Schüler der Wirt-

schaftsschule, Würdigung des MRAbschlusses  

der WGO 10 

23.  25. Juli 2018: 

Aktiv- und Projekttage 

26. Juli 2018: 

Schulfest 16.00  21.00 Uhr 

Alle Eltern und Freunde der Oberlandschulen sind 

herzlich eingeladen! Es gibt Musik, Spiele und ein 

kulinarisches Angebot.  

27. Juli 2018: 

letzter Schultag – Ausgabe der Jahreszeugnisse 

30. Juli – 10. September 2018: 

 Sommerferien  

11. September 2018: 

1. Schultag des neuen Schuljahres 2018/19 
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Impressum 

Redaktion:   

Edith Weigand-Pissarski 

(edith.pissarski@oberlandschulen.de) 

Lektorat: 

Christiana Haack 

(christiana.haack@oberlandschulen.de) 

Fotos:  

Jochen Kleinmond 

(jochen.kleinmond@oberlandschulen.de) 

Nasstasja Seidenberger, Jörg Riefer, Edith Weigand-

Pissarski, Jochen Witter 
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